
Marksteine der 4Ojährigen Unternehmensgeschichte 

Gründung der Hans Kolbe & Co 
mit Sitz in Hildesheim 
Produktion von 9-kHz-Sperren für 
Rundfunkgeräte 
Beginn der Herstellung von UKW- 
Antennen 
Start der Produktion von Fernseh- 
antennen (regelmäßige Ausstrah- 
lung von Fernsehprogrammen in 
der Bundesrepublik Deutschland 
seit dem 25.12.1952) 
Verlegung des Unternehmens 
nach Bad Salzdetfurth 
Galvanisch geschützte Oberflä- 
chen für alle FUBA-Antennen 
("Oxyd-Panzer") 

1956 Erstmalige Installation einer 
FUBA-Gemeinschaftsantennen- 
Anlage 

1957 Aufnahme der Produktion von Ge- 
druckten Schaltungen in Bad 
Salzdetfurth 

1958 Beginn der Produktion von Fern- 
seh-Frequenzumsetzern (Lücken- 
füllsendern) 

1959 Erste Versorgung einer ganzen 
Gemeinde (Baden bei Zürich) mit 
einer FUBA-Gemeinschaftsan- 
tennen-Anlage 
Ausgliederung der Leiterplatten- 
produktion in das neuerrichtete 
Werk für Gedruckte Schaltungen 
in GitteldelHarz 

1961 Entwicklung und Vertrieb von 
technischen Spielwaren unter 
dem Warenzeichen "stabo" in Hil- 
desheim 

1963 Brand in einer Lagerhalle in Bad 
Salzdetfurth. 
Schaden: über 3 Mio. DM 

1966 Vorstellung der X-Color-Fernseh- 
antenne auf der Hannover Messe. 
Verkauf: bis heute 7.1 Mio. Stück 
Professionelle Antennen und Fre- 
quenzumsetzer für die regionale 
Fernsehempfangsversorgung 

1968 Gründung der Hans Kolbe Ges. 
m.b.H., Wien, der ersten Tochter- 
gesellschaft im Ausland 

1969 Vorstellung von "Alpha" - der er- 
sten elektronischen Autoantenne 
für den privaten Gebrauch auf 
dem Weltmarkt 
Gründung der FUBA-France mit 
Sitz in Straßburg 




